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mit meinem Hund Gassi als mir eine Frau auffiel, die angestrengt 
die Wiese absuchte. Auf meine Frage, nach was sie denn suche, 
meinte sie, sie hätte ihren Autoschlüssel verloren. Wir tausch-
ten die Handynummern und ich versprach, auf meinem Gang 
die Augen offen zu halten. Leider fand ich keinen Schlüssel und 
fragte bei ihr nach, ob sie mehr Erfolg gehabt hätte, was sie ver-
neinte. Einen Tag später schrieb sie mir, sie wäre überglücklich, 
dass es noch tolle und ehrliche Leute gebe – jemand hätte ihr 
die Schlüssel auf sehr originelle Art und Weise zurück gebracht! 
Das ist wirklich mal eine sehr schöne Begebenheit! Nun würde 
sie sich natürlich gerne bei dem ehrlichen Finder erkenntlich zei-
gen – wenn Sie sich also angesprochen fühlen, melden Sie sich 
gerne unter redaktion@buergerverein-neugereut.de , ich stelle 
dann die Verbindung her.

Traurig für Neugereut ist, dass uns diesen Herbst unsere lang-
jährige evangelische Pfarrerein Dorothee Nietham-
mer-Schwegler in den wohlverdienten Ruhestand verlässt – 
wir werden sie sehr vermissen! Sie hat sich um Neugereut 
verdient gemacht. Kurz nach ihr wird auch der Cannstatter 
Stadtdekan Eckart Schultz-Berg in den Ruhestand treten – bei-
de werden nicht ersetzt werden. Aber irgendwie geht es ja 
doch immer weiter…hoffentlich!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Herbst mit 
vielen schönen Erlebnissen!

Jana Schuster
Vorsitzende BIN e.V.

Liebe Neugereuter*innen,

nun ist es nach einem heißen Dürre-Sommer tatsächlich Herbst 
geworden. Das Neugereuter Sommerfest am 11. Juli war auf-
grund unerträglicher Temperaturen nicht ganz so gut besucht 
wie im letzten Jahr, aber es war trotzdem sehr schön. Ein ganz 
herzlicher Dank nochmals an alle Helfer beim Auf-und Abbau, 
auch an die zahlreichen Helfer von Rumi e.V. Das war eine 
große Hilfe, ohne die so ein Fest nicht stattfinden könnte.
Nun geht es tatsächlich schon wieder auf Weihnachten zu und 
damit auf den Neugereuter Weihnachtsmarkt, der am Samstag, 
den 12.12.2026 wieder im ÖKU und im Stadtteilhaus stattfinden 
wird. Die potentiellen Standbetreiber finden das Anmeldefor-
mular auf Seite 19 und auf der Homepage des Bürgervereins.

Auf der aktuellen Titelseite sehen Sie unseren Oberbürger-
meister Frank Nopper, der Ende März fleißig beim Austragen 
des Treffpunkt geholfen hat, zusammen mit unserem Schatz-
meister Gerd Schmid, der den BIN-Vorstand leider dieses Jahr 
aus gesundheitlichen Gründen verlässt. Wir suchen daher 
dringend Verstärkung! Das Aufnahmeformular finden Sie auf 
unserer Homepage.
Diesbezüglich ein Hinweis in eigener Sache – die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des BIN mit eventuellen Neu-
wahlen findet am Freitag, 27.11.2026 um 18 Uhr im Stadtteil-
haus Neugereut statt.

Leider hat uns der Sommer einen tragischen Verlust beschert 
– unser langjähriger stellvertretender Vorsitzender Mario Gior-
dan ist verstorben. Der BIN-Vorstand trauert um ein verdientes 
Mitglied und einen tollen Menschen!

Es gibt aber auch Erfreuliches zu berichten – seit dem 
10.08.2026 hat Herr Dr. Kieninger die Praxis von Herrn Fröhlich 
übernommen und sogar schon die Kassenzulassung – Infos 
hierzu auf Seite 4.
Eine weitere positive Neugereuter Geschichte will ich Ihnen 
auch nicht vorenthalten. Es war an einem Juli Abend, ich ging 

  Bürgerverein-Interessengemeinschaft-Neugereut

Nachruf Mario Giordan

Am 15.07.2026 verstarb das Neugereuter Urgestein und unser seit Vereinsgründung stellver-
tretender Vorsitzender des BIN, Mario Giordan, nach kurzer, schwerer Krankheit im Alter 
von 82 Jahren.

Seit Anbeginn war Mario in der IGN (Interessengemeinschaft Neugereut) und dann im Bür-
gerverein BIN tätig, ebenso im Männerkochklub. Jahrzehnte kümmerte er sich um die 
TREFFPUNKT-Verteilung. Seit der TREFFPUNKT im Printformat erscheint, organisierte er das 
Frühstück für die ehrenamtlichen Austräger. 
Mario war immer hilfsbereit und stand jedem mit Rat und Tat zur Seite. 

Der Vorstand des BIN wird ihn schmerzlich vermissen 
und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
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Liebes Neugereut,

zum 01. August habe ich 
die Praxis für Allgemein-
medizin von Herrn Fröh-
lich in der Seitenäcker-
straße übernommen. Ich 
möchte die Gelegenheit 
nutzen, mich Ihnen kurz 
vorzustellen. Ich bin in 
Schmiden aufgewach-
sen und habe später in 
München studiert. Da-
nach hat es mich zurück 
in die Heimat gezogen. 
Hier habe ich 12 Jahre am 
Klinikum Stuttgart gear-
beitet – davon die letz-
ten fünf Jahre als Ober-
arzt. Im Anschluss folgten zwei weitere Jahre im 
niedergelassenen Bereich.

Ich freue mich darauf, meinen Teil dazu beizutragen, die me-
dizinische Versorgung in Neugereut weiter zu verbessern. 
Seit dem Eröffnungs-Tag besitze ich bereits die kassenärzt-
liche Zulassung - ab sofort können wir also auch wieder 
Kassenpatienten aufnehmen.

Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen.
Ihr Dr. Christopher Kieninger

  Bürgerverein-Interessengemeinschaft-Neugereut

Liebe Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils Neugereut,

Sie alle leben neben einem kleinen Schatz unseres Stadtbe-
zirks. Die Rede ist von Abenteuerspielplatz Hofen.
Auf einer großzügigen Fläche, zwischen Wald und Feld, am 
Rande der Großstadt und dennoch gut zu erreichen, können 
die Kinder und Jugendlichen Natur, Tiere, Handwerk, Verant-
wortung, Freundschaft und vor allem sich selbst entdecken.
Das Team des Abi Hofen, bestehend aus Frau Sarandrea, Herr 
Kudla, Frau Wendling und Frau Chipana, arbeitet mit Herzblut 
daran wertvolle pädagogische Konzept anzubieten.
Und nun endlich können wir verkünden, dass der Gemeinderat 
einer Sanierung des Gebäudes zugestimmt hat. Das dies drin-
gend notwendig ist, war jedem bekannt, der in den letzten Jah-
ren auf dem Gelände war. Grundsätzlich wird der Abenteuerspiel-
platz durch die Stuttgarter Jugendhausgesellschaft betrieben 
und diese wiederum durch die Stadt Stuttgart finanziert, aber 
erst die Soziale Stadt Neugereut konnte den Stein des Anstoßes 
geben, der letztendlich zur Sanierung führen wird. Hierfür ein 
herzliches Danke an alle Beteiligte, insbesondere Karin Lauser!

Anfang 2028 kann der Umbau beginnen und wenn alles gut 
geht, können wir 2029 die Einweihung feiern. Es stimmt, dass 
man zu Beginn der Planungsphase große Wünsche hatte und 

diese durch die brisante Finanzlage der Stadt relativiert werden 
mussten, aber uns erwartet ein neuer und modernen Abenteu-
erspielplatz. Dort können die Mitarbeiter*Innen zukünftig wei-
ter ihr buntes Programm anbieten. Ich zumindest freue mich 
schon auf die vielen Highlights:
-	� Das Kürbisfest im Herbst mit kreativen Spielstationen für 

Kinder und einem großen Kuchenverkauf.
-	 �Der Hütten-Weihnachtsmarkt zu Weihnachten. Ein gemüt-

licher, festlicher Ausklang des Jahres direkt auf dem winter-
lichen Gelände des Spielplatzes.

-	� Das Schafschurfest im Frühjahr. Ein tierisches Event im Mai, bei 
dem die Schafe des Spielplatzes live geschoren werden und Fa-
milien das Leben auf dem Hof hautnah miterleben können.

-	 Der Abi Flohmarkt im Sommer.
-	� Die vielen regelmäßigen Sonderformate, wie die Abi After-

hour, Teenie-Abende und Kleinkindertage.
-	 �Und natürlich die Ferienbetreuung, die für viele Eltern mittler-

weile unverzichtbar geworden ist.
Wir freuen uns zusammen mit dem Abi Hofen, dass dieser 
nun für die Zukunft gewappnet wird und wünschen ihm wei-
terhin viel Erfolg!

Herzliche Grüße 
Ihr Ralf Bohlmann – Bezirksvorsteher

E-Scooter (bis 20 km/h) - gefährlich!?

In der letzten Ausgabe des Treffpunktes 
wurde auf die Gefahren der E-Scooter (E-Rol-
ler) hingewiesen. Zwischenzeitlich hat auch 
die Presse dieses Thema aufgegriffen und 
von entsprechenden Unfällen berichtet.

Unsere Schulen in Neugereut haben auf unsere 
Bitte hin im Rahmen des Unterrichts zusam-
men mit der Polizei präventive Maßnahmen er-
griffen. Zudem hat die Polizei rasch reagiert und 
Kontrollen durchgeführt. Vielen Dank dafür!
Es ist verständlich, dass solche Kontrollen nicht 
regelmäßig vorgenommen werden können. 
Auch sind die Eingriffsmöglichkeiten begrenzt. 
Dies soll aber nicht heißen, dass Verstöße gedul-
det werden. Vielmehr sind vor allem die Eltern 
aufgrund ihrer Aufsichtspflicht verpflichtet, auf 
ihre Kinder (unter 14 Jahren ist das Fahren ganz 
verboten!) einzuwirken. Sie haften! Und ob Versi-
cherungen und Krankenkassen für Schäden auf-
kommen ist fraglich!
Viele, vor allem ältere Menschen und selbst er-

fahrene Radfahrer sind verunsichert. Deshalb ist 
es kein Spaß unvernünftig mit E-Scootern in Neu-

gereut rumzurasen.Rücksichtnahme ist das oberste Gebot.

Wolfgang Rupp
Mitglied des Vorstands

Aus dem Bezirksrathaus 
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  Werbung 
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Mosaikprojekt zur Verzierung der Sitzstufen auf der
Freitreppe am Spirilloplatz schreitet voran

Im April 2026 ist das Mosaikprojekt II in Neugereut ge-
startet. Seither treffen sich 10 Ehrenamtliche jeden
Dienstag von 17 Uhr bis 19:30 Uhr in der Werkstatt im
Stadtteilhaus Neugereut, um Fronten der Freitreppe am
Spirilloplatz kunstvoll aufzuwerten.

Unter Anleitung der Mosaikkünstlerin Frauke Löffler
werden zunächst 20 Mosaikmotive erarbeitet. Jeweils
fünf Blumenmotive werden anschließend an vier Fron-
ten der Sitzstufen zu einem Mosaikfries zusammenge-
setzt. Als Motive wurden Blütenstauden im Frühlings-,
Sommer-, und Herbstaspekt gewählt. Die Blumenmotive
für den vierten Sitzblock haben Kinder aus dem Kinder-
und Jugendhaus JimPAZZO gestaltet. Gefördert wird das
Projekt vom Bezirksfonds Mühlhausen und vom Verfü-
gungsfonds der Sozialen Stadt Neugereut.

Foto LHS, Karin Lauser, Projektstart April 2026

Da das Zuschneiden der filigranen Blumenmotive sehr
aufwendig ist, ist noch nicht abzusehen, wann die Mosa-
ikfriese fertiggestellt werden. Interessierte, die noch am
Mosaik II teilnehmen wollen, können sich gerne unter
dem Mailkontakt: karin.lauser@stuttgart.de melden.

Foto LHS, Karin Lauser und Frauke Löffler

Vorentwurf der Neubauplanung für den 
Abenteuerspielplatz Neu-Stein-Hofen beschlossen

Vorentwurf, Ansicht Nord, Büro KO/OK Architektur, Stand Mai 2026

Vorentwurf, Ansicht Ost, Büro KO/OK Architektur, Stand Mai 2026

Der Vorentwurf für den Neubau auf dem Abenteuer-
spielplatz Neu-Stein-Hofen wurde Ende Juli vom Ge-
meinderat beschlossen. Das ist eine gute Nachricht für
alle Nutzer, denn die baulich maroden Bestandsge-
bäude, die der Kinderbetreuung an Schlechtwettertagen
dienen, müssen ersetzt werden.

Dass das Bestandsgebäude modernisiert oder erneuert
werden muss, steht bereits seit Beginn der Sozialen Stadt
Neugereut fest. 2017 hat die Stuttgarter Jugendhaus
gGmbH die Trägerschaft der Einrichtung übernommen.
Ab 2020 mussten viele vorbereitende Gutachten in Be-
zug auf Arten-, Lärmschutz etc vergeben werden. 2024
wurde das Büro KO/OK Architektur BDA, Tübingen mit
den Architektenleistungen für den Neubau beauftragt.

Im Zuge der Planung zeigte sich, dass auch der an die Be-
standsgebäude angrenzende Pferdestall nicht erhalten
werden kann. Es wurde daher entschieden, den Stall im
Rahmen der Maßnahme ebenfalls zu erneuern. Der zu-
nächst entwickelte Vorentwurf für ein zweigeschossiges
Gebäude mit Stall und Baukosten von rund 3,5 Millionen
Euro wurde ab Herbst 2025 aufgrund der angespannten
Haushaltslage grundlegend überarbeitet. Die Planung
wurde in den letzten Monaten optimiert und die Ge-
samtbaukosten so auf unter 2 Millionen Euro brutto re-
duziert.

Die aktuelle Planung sieht ein eingeschossiges Gebäude
mit flach geneigtem Pultdach vor. Der Entwurf orientiert
sich in seiner Höhenentwicklung am Gelände. Das Nut-
zungs- und Raumkonzept wurde im Zuge der Überarbei-
tung flächenreduziert und funktional geschärft. Durch
konsequent multifunktional nutzbare Räume konnte ein
kompakter, eingeschossiger Baukörper mit einer Brutto-
Geschossflächen von 312 m² entwickelt werden, der bei
minimalem Flächenverbrauch eine hohe Flexibilität er-
möglicht und den Anforderungen des pädagogischen Be-
triebs gerecht wird.

 
In Erinnerung an Peter Faller, Architekt und Ur-Einwohner 
Neugereuts, gestorben im 94. Lebensjahr am 31. Dezem-
ber 2025. 

Neugereut sollte einmal ganz anders werden 

Foto LHS, Stadtplanungsamt, Modell zum Ideenwettbewerb 1963 
 
Nach dem Ergebnis des städtebaulichen Ideenwettbe-
werbs von 1963, den die Architekten Frey, Schröder und 
Schmidt gewonnen hatten, sollte es ein Stadtteil aus lau-
ter Wohnhügeln werden, ein Stadtteil also, der ganz auf 
der Idee eines neuartigen Haustyps aufbaut. Kern dieser 
Idee: Auch dem Wohnen auf der Etage sollten künftig 
große, bewohnbare Terrassen zugeordnet werden, so 
groß, dass man dort bei schönem Wetter alles im Freien 
tun kann: essen, spielen, arbeiten und werken, sonnenba-
den und gärtnern. Das Ergebnis war ein Hausquerschnitt 
der einer Toblerone ähnelte, weil sich das Haus nach oben 
wie ein Dreieck verjüngt. Dadurch bekommen die nach 
West bzw. Ost orientierten Wohnungen auch Südsonne. 
Schon bei 5-6 Geschossen entsteht dabei ein innerer 
Hohlraum, der alle notwendigen Autostellplätze ebener-
dig aufnimmt, ebenso alle Abstellräume für die Wohnun-
gen. Intensive Begrünung der Terrassen sollte dazu füh-
ren, dass am Ende eine grüne Hügellandschaft entsteht, 
eine Stadtlandschaft ohne Wände, ohne Gebäudeschat-
ten. Die Idee konnte sich jedoch nicht durchsetzen, weil 
noch zu viele Fragen offen waren, unter anderem die des 
Grunderwerbs. Vor allem aber sollte Neugereut einen 
überwiegenden Teil an Sozialwohnungen aufnehmen. Die 
dafür verantwortlichen Bauträger aber hielten den 
Wohnhügel ohne genauere Überprüfung seiner Möglich-
keiten für ungeeignet. 

Die Stadt entwickelte daraufhin in mehreren Schritten ei-
nen Rahmenplan, der eine Ringerschließung vorsah, die 
Bauflächen und deren Dichte festlegte und die Standorte 
für Wohnfolgeeinrichtungen festlegte. Parallel dazu erar-
beitete die Familienheim GmbH ein freiwilliges Boden-
ordnungsverfahren, das als "Stuttgarter Modell" schließ-
lich zu einer Einigung mit den Besitzern von vielen hun-
dert Kleinparzellen führte. Inzwischen waren seit dem 

Wettbewerb vier Jahre verstrichen, aus der Planungs-
gruppe Wohnhügel war die Arbeitsgemeinschaft Faller 
und Schröder hervorgegangen, an die jetzt der Auftrag für 
die städtebauliche Gesamtplanung erging. Es war eine 
völlig neue Ausgangssituation entstanden. Auf der Grund-
lage des städtischen Rahmenplanes mussten jetzt Ziele 
für die Gestaltung des Quartiers definiert werden, auf de-
ren Basis dann, je nach Stand des Grunderwerbs, Teilbe-
bauungspläne erarbeitet werden konnten. Das von der 
Stadt entwickelte Konzept einer äußeren Ringerschlie-
ßung schuf zwar hervorragende Voraussetzungen für ein 
ruhiges Wohnen im Innenbereich, bildete aber anderer-
seits eine Barriere für alle außerhalb liegenden Wohnge-
biete, so für Bauflächen südöstlich der Kormoranstrasse 
wie für die Hofener Ortserweiterung "Stirnen" im Nord-
westen. Da man aber inzwischen gegenüber alter Pla-
nungsprinzipien kritischer geworden war, verfolgte man 
von Beginn an für Neugereut ein ganz neues Konzept, 
nämlich die Führung aller Hauptwege zum Zentrum in en-
ger Verbindung mit der Wohnbebauung. Unter der stän-
digen Beobachtung durch die Anwohner wurden diese 
Wege, die auch die Schulwege waren, nicht nur sicherer, 
sie entwickelten sich auch zu beliebten Spielstraßen in 
unmittelbarer Nachbarschaft zum Zuhause. Wo es mög-
lich war, wurden deshalb auch die Kindergärten in die 
Wohnbebauung integriert. 

Da wo man auf den Bau von unumgänglichen Hochhäu-
sern Einfluss nehmen konnte, wurden zu große Baukör-
per in Einzeltürme aufgelöst, um Verschattungen des Um-
feldes abzumildern und den Wohnungsgrundrissen eine 
Belichtung nach drei Seiten zu ermöglichen. Dazu gehö-
ren die "Zwei Schwaben" und das dreitürmige Hochhaus 
bei der Endhaltestelle der U 2. Beim Projekt der "Zacken-
dachhäuser" an der Pelikanstraße konnten die Gesamt-
planer schließlich auch als Architekten tätig werden. Hier 
war es möglich, die Ziele des Wettbewerbs wieder aufzu-
greifen, später auch beim Haus der Eigentümergemein-
schaft "Schnitz" am Ibisweg.  

Blickt man nach einem halben Jahrhundert auf den Wett-
bewerb von 1963 zurück, dann hätte aus Neugereut eine 
neue Art von Gartenstadt entstehen können, eine Garten-
stadt des Geschossbaus und hoher Dichte. Was aus Neu-
gereut dann geworden ist, war der Versuch, ein Stück der 
sozialräumlichen Qualitäten dörflicher und kleinstädti-
scher Straßenräume zurückzugewinnen, sie durch enge 
Verbindung mit dem Wohnen neu zu beleben und das 
Wohnen selbst mit einer hohen Qualität im Innen und Au-
ßen auszustatten. So gesehen war es der Versuch, die bei-
den Welten der Stadt und der Landschaft miteinander zu 
verbinden. 

Text-Quelle: Gekürzter Auszug aus dem Beitrag von Peter Faller, an-
lässlich „40 Jahre Neugereut“, Festschrift 2011  
https://www.stuttgart-neugereut.de/architektur-stadtentwicklung-
neugereut/ Neugereut sollte einmal ganz anders werden Peter Fal-
ler.pdf 
 

  Die Soziale Stadt
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  Die Soziale Stadt 
Das Gebäude wird als einfacher Holzbau entwickelt. Ziel
ist ein robustes Haus, das durch seine Bauweise funktio-
niert und in seiner Gestaltung an landwirtschaftliche Ge-
bäude und Werkstattbauten anknüpft. Großzügige Dach-
überstände sichern den konstruktiven Holzschutz und er-
weitern die nutzbaren Außenbereiche. Die Gebäude-
hülle wird als einfache Holzständerkonstruktion mit lang-
lebiger Holzschalung ausgeführt. Der Aufbau ist redu-
ziert und auf Dauerhaftigkeit sowie einfache Reparatur
ausgelegt.

Die Gründung erfolgt über eine einfache Konstruktion
mit Bodenplatte und Streifenfundamenten und klar aus-
gebildeter Sockelzone zum Schutz des Holzbaus. Erdbe-
wegungen und Materialeinsatz werden auf das notwen-
dige Maß begrenzt. Baukonstruktive Prinzipien überneh-
men zentrale Funktionen: Dachüberstände, Orientierung
und einfache konstruktive Maßnahmen gewährleisten
Witterungsschutz, Belichtung und sommerlichen Wär-
meschutz – ohne zusätzliche technische Systeme.

Im weiteren Verfahren ist vorgesehen, im Rahmen einer
Infoveranstaltung die Bürgerinnen und Bürger zu infor-
mieren und die Kinder und Jugendlichen in die Gestal-
tung des Neubaus einzubinden.

Teilerneuerung auf dem Kletterberg mit Unterstützung
des Garten- Friedhofs- und Forstamts gestartet

Foto Karin Lauser: Spielplatz Seeadlerstraße a.d. Stadtteilbibliothek, Juli 2026

Im Juni wurden die Mittel in Höhe von 150.000 Euro für
die Teilerneuerung der Spielanlage auf dem Kletterberg
mit Geräten der Firma Starkholz freigegeben. Schon
Ende Juli wurde die Baustelle eingerichtet, so dass in den
Schulferien die groben Baumaßnahmen zügig durchge-
führt werden können. Es wird mit einer Fertigstellung bis
Ende Oktober 2026 gerechnet.

Der Spielplatz unterhalb der Stadtteilbibliothek liegt in
direkter Nachbarschaft zur Jörg-Ratgeb-Schule. Die Um-
gestaltung des Spielplatzes zum Kletterberg war das
erste Projekt der Sozialen Stadt Neugereut und wurde

2010 eröffnet. Leider mussten 2022 aus sicherheitstech-
nischen Mängeln der Bewegungsgarten und die Tunnel-
rutsche durch das Garten-, Friedhofs- und Forstamt zu-
rückgebaut werden.

Aufgrund der dramatischen Haushaltslage der Landes-
hauptstadt Stuttgart war es bis zuletzt spannend gewe-
sen, ob eine Erneuerung der Geräte finanziert werden
kann. Da aus Sanierungsmitteln auf einer bereits sanier-
ten Anlage keine Ersatzgeräte gefördert werden können,
hat sich die Soziale Stadt Neugereut mit dem Garten-,
Friedhofs- und Forstamt gemeinsam erfolgreich dafür
eingesetzt, dass die Spielgeräte auf dem Kletterhügel aus
Mitteln des Garten-Friedhofs- und Forstamtes ersetzt
werden.

Mehrgenerationenspielplatz Seeadlerstraße, Erneuerung Kletterberg,
Visualisierung Büro „Munsinger und Hans Landschaftsarchitekten“

Neugereut freut sich auf den neuen Kletterberg!

Brücke über den Seeblickweg: Begleitende Straßenbau-
arbeiten zum Steg starten Ende August

Im Zusammenhang mit dem Projekt Querung Seeblick-
weg/Steg, beginnt Ende August der Ausbau der Ver-
kehrsflächen in der Zuckerbergstraße durch die Firma Ju-
lius Bach. Bis zum IBA‘27-Ausstellungsjahr, dass am 24.
April 2027 startet, soll die Erneuerung des Wegeab-
schnitts bis zur Einmündung Waldheim Steinhaldenfeld
fertig gestellt werden.

Der Ausbau der Verkehrsflächen im unteren Abschnitt
der Zuckerbergstraße, im Rahmen dessen neben dem
Gehwegbau auch der Vollausbau der Verkehrsfläche in-
clusive Kanalbau und Erneuerung des Leitungssystems
vorgesehen sind, war ein wesentlicher Bestandteil der
Sanierungsmaßnahme zur Querung des Seeblickwegs.

Da der Steg auf Grund seiner innovativen Bauweise seit
2025 Teil des IBA‘27-Netzes ist, ist vorgesehen, im
IBA‘27-Ausstellungsjahr den Steg als „Besuchsort“ für
Besucher:innen zugänglich zu machen, indem interes-
sierte Besucher vor Ort über eine Infotafel, sowie ein di-
gitales Informationsangebot (QR-Code) Informationen
zum Projekt erhalten.
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  Werbung

DIABETES? 
Dann denken Sie auch an Ihr Gehör.

IHR HÖRAKUSTIKER 
in Stuttgart-Neugereut 
Inhabergeführter Meisterbetrieb

 Marabustraße 35, 70378 Stuttgart 
 0711 69947994

  info@aura-hoergeraete.de 
www.aura-hoergeraete.de

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do: 9 – 13 Uhr & 14 – 17 Uhr 
Mi: geschlossen | Fr & Sa: 9 – 13 Uhr

Diabetes kann nicht nur Augen, Nieren und Nerven  
betreffen – sondern auch das Gehör. Menschen mit  
Diabetes haben ein deutlich erhöhtes Risiko für  
eine Hörminderung. Diese entwickelt sich häufig  
schleichend und bleibt deshalb lange unbemerkt.
Ein Hörtest speziell für Menschen mit Diabetes
Mit der auDIAtrie biete ich Ihnen einen besonderen  
Hörtest, dessen spezielle Testsignale und Messablauf  
auch auf die Hörüberprüfung bei Menschen mit  
Diabetes ausgerichtet sind.
So können Sie Ihr Gehör unkompliziert überprüfen  
lassen – auch dann, wenn Sie selbst bisher keine  
Veränderung bemerkt haben.
Ich lade Sie herzlich zu einem kostenlosen Hörtest ein.  
Sichern Sie sich am besten noch heute Ihren  
persönlichen Wunschtermin!

Florian Wiesner
Florian Wiesner  
Hörakustikmeister und Inhaber

Jetzt Termin vereinbaren

0711 69947994
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  Stadtteilbibliothek
Veranstaltungen für Erwachsene

Digital im Alter – Fit für das Internet
Mo, 05.10. | 19.10. | 02.11. | 16.11. | 30.11. 
14 – 15 Uhr & 15 – 16 Uhr
Mit Familie und Freunden in Kontakt bleiben? E-Mails oder 
Fotos verschicken? Fragen stellen und Probleme mit digi-
taler Technik lösen.

Lesung – Lasst uns bös und tödlich sein
Fr, 16.10. | 19 – 21 Uhr
Kriminell vorweihnachtlich wird es, wenn vier Autor:innen 
aus Stuttgart aus ihrem tödlich guten literarischen Ad-
ventskalender lesen… 
Mit musikalischer Begleitung.

Erzählzeit
Do, 22.10. | 12.11. | 15 – 16 Uhr
Ein Nachmittag mit Geschichten und Gedichten aus der 
Welt der Literatur zum gemeinsamen Zuhören, Schmun-
zeln und sich darüber Unterhalten.

Weltenwanderer – 
Ein Pen & Paper-Abenteuer
Fr, 13.11.2026 | 17:30 – 21 Uhr
Die Teilnehmenden schlüpfen in die Rolle einer Heldin oder 
eines Helden und erleben eine spannende Fantasy-Ge-
schichte, die innerhalb eines Abends abgeschlossen ist.

Ein spannender Abend mit Musik und Kurzgeschichten 
rund um Stuttgart:

Von frostigen Schandtaten bis hin zu bösen Überraschungen 
im festlichen Glanz - jede Geschichte hält Sie in Atem und 
sorgt für knisternde Spannung. 
Die Autorinnen und Autoren von „DAS SYNDIKAT“ erkunden 
dabei Abgründe ihrer Heimat und jagen in fesselnden Kurzge-
schichten rund um den Kessel einen wohligen Schauer über 
den Rücken.

veranstaltet in Kooperation mit 
der Stadtteilbibliothek Neugereut und
unterstützt vom Bezirksamt Mühlhausen 

www.stuttgart-neugereut.de

   Freitag 
  16.10.26    

   19 Uhr 

Lasst uns bös' und
tödlich sein KRiMiLESUNG StadtteilBIBLIOTHEK  

     S - Neugereut |  Flamingoweg 26  
EiNTRiTT 7,- € / erm. 6,- €  

seit über 50 Jahren

Kultur  fü
r  Neugereut !

Ein spannender Abend mit Musik und Kurzgeschichten 
rund um Stuttgart:

Von frostigen Schandtaten bis hin zu bösen Überraschungen 
im festlichen Glanz - jede Geschichte hält Sie in Atem und 
sorgt für knisternde Spannung. 
Die Autorinnen und Autoren von „DAS SYNDIKAT“ erkunden 
dabei Abgründe ihrer Heimat und jagen in fesselnden Kurzge-
schichten rund um den Kessel einen wohligen Schauer über 
den Rücken.

veranstaltet in Kooperation mit 
der Stadtteilbibliothek Neugereut und
unterstützt vom Bezirksamt Mühlhausen 

www.stuttgart-neugereut.de

   Freitag 
  16.10.26    

   19 Uhr 

Lasst uns bös' und
tödlich sein KRiMiLESUNG StadtteilBIBLIOTHEK  

     S - Neugereut |  Flamingoweg 26  
EiNTRiTT 7,- € / erm. 6,- €  

seit über 50 Jahren

Kultur  fü
r  Neugereut !

   

Fr 30.1. 19:00

Eintritt frei! 

Fr 17.4. 19:00

7/6€ 

13.6. 15:00

5/7€ 

Ende Juli

50 €

Fr 9.10. 19:00 SCHWÄBISCH LIEBEN  

Fr 16.10. 19:00

7/6€ 

Fr 20.11. 19:00

Bitte entnehmen Sie Details dem jeweiligen TREFFPUNKT und achten Sie auf Plakate!

HOFEN am NECKAR      
Geschichte, Kultur und Wandel      

 StadtteilHaus 
 Neugereut Vortrag mit Wolfgang ZWiNZ     

Hermynia zur Mühlen:  

Unsere Töchter, die Nazinen  
 StadtteilBibliothek
 Neugereut Musikalische Lesung mit Dorothea BALTZER    

Sa LEO LiONNi: FREDERiCK  
 StadtteilHaus 
 Neugereut mit der Württembergischen Landesbühne ESSLiNGEN    

ANASTASIA – Das Musical   
Eintritt  

(incl. Fahrt) im THEATER UNTER DEN KUPPELN in LE-Stetten     

 StadtteilHaus 
 Neugereut

18€ 
U25: 10€ Musik-Kabarett mit Elisabeth KABATEK & Ilona NOVAK    

Lasst uns BÖS und TÖDLICH sein   
 StadtteilBibliothek
 Neugereut SYNDiCAT e.V. - Verein für deutschsprachige KriMiNALLiTERATUR    

Männerensemble  LES FAVORIS   
 Ökumenisches 
 Gemeindezentrum

18€ 
U25: 10€ Der schönen SÖHNE schöne TÖNE – A-Cappella-Gesang vom Feinsten!   

  . 2 0 2 6  

veranstaltet in Kooperation mit 
der Stadtteilbibliothek Neugereut und
unterstützt vom Bezirksamt Mühlhausen 

seit über 50 Jahren

Kultur  in  Neugereut !

Kulturkreis
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  Werbung

Lammgasse 4 • 
7O372 Stuttgart-Bad Cannstatt  

24 Stunden erreichbar:
Telefon O7 1 1 - 55  77 82

info@bestattungsdienst-rentschler.de
www.bestattungsdienst-rentschler.de

In Würde 
Abschied nehmen . . .
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Gottesdienst mit Verabschiedung 
von Pfarrerin Niethammer-Schwegler 
am 18. Oktober um 10 Uhr
Die meisten werden es mittlerweile schon mitbekommen ha-
ben: Nach gut 13 Jahren müssen wir unsere Pfarrerin Niet-
hammer-Schwegler in den Ruhestand verabschieden. Bei al-
len Veränderungen, die nun für unsere Gemeinde anstehen, 
sind wir sehr dankbar dafür, dass unsere Pfarrerin dafür in 
den vergangenen Jahren eine gute und stabile Basis in un-
serer Gemeinde geschaffen hat. Viele werden sich an beson-
dere Begegnungen mir ihr erinnern. Alle, die sich persönlich 
von ihr verabschieden wollen, sind herzlich eingeladen am 
18.10. zur Verabschiedung im ÖKU. 
Achtung: Der Gottesdienst beginnt bereits um 10 Uhr. 
Gestaltet wird er von Pfarrerin Niethammer-Schwegler, 
Pfarrerin Omerzu-Langfeldt und Dekan Schultz-Berg. 
Es wird auch ganz viel Musik geben, alle unsere Musikkreise 
und Chöre werden dabeisein.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es einen Stehempfang, 
bei welchem Sie sich alle persönlich von Pfarrerin Niethammer-
Schwegler verabschieden können. 

“Abends um 8” am 1. Oktober und am 26. November 
Ankommen wie immer ab 19.30 im ÖKU bei Brot und Käse, 
Wasser und Wein. 20 bis 21 Uhr Vortrag und Gespräch. Gesel-
liger Ausklang. Eintritt frei, Spenden erbeten. 
1.10.:	 Nadine Quattlender und Benedikt Drockur:
	 „Deus et Machina“: Gottesglaube + Künstliche Intelligenz
26.11.: 	 Herbert Gräßer und die Stolpersteininitiative 
	 „Was sind Stolpersteine und warum sind sie so wichtig?“

Internationales Frühstück am Samstag, 10.10.
Im Stadtteilhaus, wie immer ab 9.30 Uhr. 
Unkostenbeitrag 8 € für ein wunderbar international buntes 
Frühstücksbuffet. Alle sind willkommen! 
Teilnahme nur mit Anmeldung möglich: 
bei Pfarrerin Niethammer-Schwegler per Mail oder Telefon:
dorothee.niethammer-schwegler@elkw.de; T: 55347860

Ökumenischer Gartentag am 10. Oktober
Wir wollen den Garten rings ums ÖKU wieder 
etwas “auf Vordermann” bringen. Jede Hilfe ist 
willkommen, gerne auch nur stundenweise. 
Beginn ab 10.30 Uhr. Bitte gerne Handschuhe und Gartenge-
räte mitbringen, wenn vorhanden.  
Infos dazu gibt es bei Pfarrerin Niethammer-Schwegler.

ÖKUmenischer Gottesdienst am 11. Oktober
Herzliche Einladung zu einem herbstlichen 
Abend um 17.00 Uhr in ökumenischer Gemein-
schaft im ÖKU. Der Gottesdienst wird musika-
lisch gestaltet von der Musikgruppe „Quintessenz“ und 
Kantorin Vollmer-Gerstner. 
Anschließend lädt der Kulturkreis Neugereut zu einem 
herbstlichen Empfang ein – zum Start ins große Abschluss-
jahr der über 50-jährigen Kulturkreisarbeit.

Martinimarkt am 14. November in Steinhaldenfeld
Am 14.11. findet ab 17 Uhr im Schulhof der Grundschule Stein-
haldenfled ein Gottesdienst unter freiem Himmel statt. Es 
singt der Kinderchor unter Leitung von Hildegard Vollmer-Ger-
stner. Anschließend Laternenlauf  durch Steinhaldenfeld und 
Martinimarkt mit den Steinhaldenfelder Kinder- und Jugend-
gruppen im Schulhof.

ÖKUmenischer Gottesdienst am 18.11.
Auch am 18. November, dem Buß- und Bettag feiern 
wir wieder ökumenisch. Beginn ist um 19.00 Uhr im 
ÖKU in der Evangelischen Kirche. 
Mit Pfarrerin Hoy, Pfarrer Wallner, Antal Varadi an der Orgel und 
dem Ökumenischen Vokalkreis unter der Leitung von Annette 
Katscher-Peitz. 

Gottesdienste zum Ewigkeitssonntag am 23. November:
Für alle, die im letzten Kirchenjahr einen nahestehenden 
Menschen verloren haben, erinnern wir uns in den Gottes-
diensten zum Toten- und Ewigkeitssonntag an 
die Verstorbenen und denken an sie in der Fürbitte. 
Fr. 20.11., Haus St. Monika (Omerzu-Langfeldt /Kneer) 
	  10.30 Uhr für die BewohnerInnen
 	  18.00 Uhr für die Angehörigen
So. 22.11, 10.30 Uhr, Steinhaldenfeldkirche 
	  (Omerzu-Langfeldt, Kirchenchor)
 	  15.00 Uhr, Hauptfriedhof (Granzow-Emden)

FamilienGottesdienst mit kleinen Leuten
am 1. Advent mit der Kita OASE 
Am 29. November feiern wir den Beginn des 
neuen Kirchenjahres mit einem festlich-freu-
digen Familiengottesdienst mit kleinen Leuten und Pauline 
Schaf. Um 10.30 Uhr laden wir herzlich ins ÖKU ein. Den Got-
tesdienst gestaltet Pfarrerin Omerzu-Langfeldt zusammen 
mit den Kindern, Erzieherinnen und Eltern der Kita OASE und 
dem Kleine-Leute-Team. Im Anschluss sind Sie herzlich einge-
laden zu Kirchenkaffee und selbstgemachtem Gebäck der 
OASE-Familien.  

Seniorengymnastik /-nachmittag dienstags im ÖKU
Helfende Hände gesucht
Jeden 1. und 3. Dienstag ab 15 Uhr (außer in den Schulferien) 
sind Senior:innen eingeladen zum Ökumenischen Senioren-
mittag im ÖKU. Sie können einfach ohne Anmeldung dazu-
kommen. Ein Team von Ehrenamtlichen sorgt für das leibliche 
Wohl, vielen Dank dafür! Wir sind auch dankbar, dass davor, 
jeweils von 14 bis 14.50 Uhr ein seniorengerechtes Gymnastik-
angebot mit Christine Berner stattfinden kann.

Um den Seniorenmittag auch in Zukunft weiter gut begleiten 
zu können, benötigen wir dringend noch weitere Helfende 
fürs Team, so dass die Arbeit auf mehr Schultern verteilt wer-
den kann. Melden Sie sich bei Interesse gerne bei Pfarrerin 
Niethammer-Schwegler, Tel. 55347860 oder per Mail: 
dorothee.niethammer-schwegler@elkw.de

  Evangelische Kirchengemeinde

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde 

 Abends um 8 - Vortrag und Gespräch am 1. Februar: 
Ankommen bei Getränken im Foyer des ÖKU ab 19.30 
Uhr, bevor um 20 Uhr der Vortrag im Evangelischen Saal 
beginnt. Ab ca. 20.40 Uhr bis 21 Uhr ist Gelegenheit zu 
Fragen und Gespräch. Ab 21 Uhr kann bleiben, wer will: 
Es gibt Brot und Käse, Wasser und Wein.  
Herzliche Einladung an alle Interessierten!  
Das Thema und der/die Referent/in stand bei Druck-
legung leider noch nicht fest, bitte beachten Sie unsere 
Plakate. Der nächste Termin ist dann am 21. März. 
 
Abendmahl-Gottesdienst mit den Konfis am 04.02. 
Feiern Sie gemeinsam mit unseren Konfirmandinnen und 
Konfirmanden um 10.30 Uhr im ÖKU einen Gottesdienst 
mit Abendmahl. 
 
BibelentdeckerFreitag am 23. Februar  
Wie immer von 16.00 – 18.00 Uhr im  
Ferienwaldheim, für Kinder der 1. – 5. Klasse. Das Thema 
im Februar: „Mein eigenes Briefkino“. Damit wir besser 
planen können, bitten wir um eine kurze Anmeldung bei  
Pfarrerin Langfeldt: Telefon: 50499000 oder 
per Mail: damaris.langfeldt@elkw.de 
 
Internationales Frühstück am Samstag, 24. Februar 
Wie immer um 9.30 Uhr, dieses Mal im ÖKU. 
Unkostenbeitrag 5 € für ein wunderbar international 
buntes Frühstücksbuffet. Alle sind willkommen, der Aus-
tausch ist bereichernd und grundlegend Friedens-
stiftend. Das „House of One“ in Berlin wird mit Spenden 
unterstützt. 
 
Ökumenischer Gartentag 24. Februar  
Wir wollen den Garten rings ums ÖKU wieder 
etwas “auf Vordermann” bringen. Jede Hilfe ist willkom-
men, gerne auch nur stundenweise. Beginn ist um 10.30 
Uhr, nach dem Friedensgebet. Vorher gerne 
mitfrühstücken (s.oben, mit Anmeldung!) 
 
Weltgebetstag am 1. März  
Unter dem Motto „… durch das Band des  
Friedens“ finden auch dieses Jahr wieder 
weltweit ökumenische Gottesdienste zum 
Weltgebetstag statt. Die Liturgie dazu kommt von 
Frauen aus Palästina. Durch die aktuelle Situation im Na-
hen Osten, die geprägt ist von Angst, Gewalt und 
großem Leid, ist das Gebet für den Frieden wichtiger den 
je. Wir laden Sie ein, am Weltgebetstag gemeinsam mit 
uns den Gottesdienst zu feiern: 
17.00 Uhr St. Barbarakirche Hofen oder 
18.00 Uhr ÖKU Neugereut mit anschl. landestypischem 
Essen 
Auch im Haus St.Monika wird der Weltgebetstag ge-
feiert. Wie immer verantwortet durch einen Kreis von Eh-
renamtlichen unter der Leitung von Dorothee Widmann.  
09.30 Uhr: Foyer 2.Stock 
10.30 Uhr: Foyer 1.Stock 
 

FamilienGottesdienst  
mit kleinen Leuten am 17. März 
Mit dem Kindergarten Grüner Weg 
Wir laden herzlich ein zum Erlebnisgottes-  
dienst mit Kindern von 1-5 Jahren – und  
natürlich alle anderen, die Lust haben, 
mitzufeiern! Schaf Pauline wird den Gottesdienst beglei-
ten und im Laufe der Zeit viele Geschichten erzählen. 
Singen, Geschichten, eine kleine Spiel- oder Bastelaktion 
erwarten die kleinen und großen BesucherInnen.  
Kommen Sie doch mit Ihren Kindern dazu, feiern Sie mit 
uns, Beginn um 10.30 Uhr in der Steinhaldenfeldkirche. 
 
Ökumenischer KindermutmachSamstag am 16. März 
Für alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren  
Anmeldungen bitte unter  
lietzow.e@web.de und martin-komm@gmx.de 
 
Theateraufführung JUDAS am  
15. März 19 Uhr im ÖKU 
Wir freuen uns, dass es uns zusammen mit  
dem Kulturkreis Neugereut gelungen ist,  
Ihnen eine besondere Theateraufführung 
im ÖKU anzubieten: 
JUDAS - Theatermonolog von Lot Vekemans, 
inszeniert und gespielt von Knut Landsgesell 
Der Mann hat keinen guten Ruf. Im Gegenteil, sein Name 
gilt als Ikone des Verrats, er selbst als Verräter 
schlechthin: Judas Ischariot. “Judaslohn“ oder „Ju-
daskuss“ sind bis heute keine schmückenden Referen-
zen. Für ein Schmiergeld von dreißig Silberlingen verriet 
er Jesus´ Aufenthaltsort – aus großer Enttäuschung, weil 
der Messias lieber Frieden predigte, anstatt die 
Menschen zum Aufstand gegen die römische Besatzung 
zu führen. Nun bricht der meistgehasste Mann der Chris-
tenheit in einer empathischen Rede sein Schweigen. In 
einer von ihm „selbst inszenierten Show“  begeht er den 
Versuch, seine Tat wieder auf ein menschliches Maß 
zurückzubringen. Und vielleicht will dieser Judas sein 
Publikum dahin führen, wo es eigentlich nicht so gerne 
ist: zum Judas in sich selbst?! Karten, nur an der Abend-
kasse € 12.— (erm. € 10.--).                       Foto: Jörg Fiedler 
 
Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern: 
Gründonnerstag, 28.03., 19 Uhr, Steinhaldenfeldkirche 
Abendmahl (Niethammer-Schwegler) 
Karfreitag, 29.03., 11.00 Uhr ÖKU 
Abendmahl, Kirchenchor (Langfeldt)  
Ostersonntag, 31.03.  
7.00 Uhr, Osternachtfeier, Beginn im Kirchgarten am 
Osterfeuer, festlicher Einzug in die Kirche, anschl. 
Osterfrühstück in der Kirche (Niethammer) 
8.00 Uhr, Auferstehungsfeier auf dem Hauptfriedhof  
Posaunenchor (Langfeldt) 
10.30 Uhr, Christuskirche, Oster-Fest-Gottesdienst 
(Langfeldt) 
Ostermontag, 01.04., 9.30 Uhr St.Monika  (Langfeldt) 
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Follow us on:

garnundgloria.de

Ihr Fachgeschäft in Zuffenhausen

Böhringerstraße 64, 
70435 S-Zuffenhausen
direkt am S-Bahnhof

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag 10:00 - 18:30 Uhr
Samstag 10:00 - 14:00 Uhr
Telefon: 0711 315 39 547

Freitags 
 16:00 - 18:30 Uhr

Stricktreff im Geschäft

Zubehör,
Kurzwaren &

Schnittmuster
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J    Seit über 100 Jahren sind wir stets ein kompetenter Partner für 
Wohnungsvermietung und Verwaltung von Wohneigentum.

J 

J  Unsere geschäftliche Entwicklung ist daher ein Garant für 
sicheres und gutes Wohnen – ein Leben lang

Vermietungsgenossenschaft
Wohnungseigentumsverwaltung
Freibergstraße 62 · 70376 Stuttgart (Münster)
Tel. (07 11) 5 95 05 06-0 · E-Mail: info@bg-muenster.de
www.bg-muenster.de

Die Zufriedenheit unserer Mitglieder und Kunden hat für uns 
höchste Priorität.

.!

~ Û˛t˚ ˚¬
2îà î¬~ Û˛t˚'Õ ò½˚¬'¬
'˛¬ ;'j'¬ Œ\¬` ¶

J    Seit über 100 Jahren sind wir stets ein kompetenter Partner für 
Wohnungsvermietung und Verwaltung von Wohneigentum.

J 
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sicheres und gutes Wohnen – ein Leben lang

Vermietungsgenossenschaft
Wohnungseigentumsverwaltung
Freibergstraße 62 · 70376 Stuttgart (Münster)
Tel. (07 11) 5 95 05 06-0 · E-Mail: info@bg-muenster.de
www.bg-muenster.de

Die Zufriedenheit unserer Mitglieder und Kunden hat für uns 
höchste Priorität.
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Wohnungsvermietung und Verwaltung von Wohneigentum.
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J  Unsere geschäftliche Entwicklung ist daher ein Garant für 
sicheres und gutes Wohnen – ein Leben lang

Vermietungsgenossenschaft
Wohnungseigentumsverwaltung
Freibergstraße 62 · 70376 Stuttgart (Münster)
Tel. (07 11) 5 95 05 06-0 · E-Mail: info@bg-muenster.de
www.bg-muenster.de

Die Zufriedenheit unserer Mitglieder und Kunden hat für uns 
höchste Priorität.
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  Stadtteilhaus 

Programm
Auszug

Willkommensfrühstück
Sonntag, 29. November 2026 10:00 bis 13:00 Uhr
Sie erwarten ein Baby oder sind vor kurzer Zeit Eltern geworden? Dann kommen Sie doch zum
Willkommensfrühstück! Hier können Sie bei einem reichhaltigen Frühstück und in kinderfreundlicher Atmosphäre
andere Eltern in Wohnortnähe kennenlernen. Zudem haben Sie die Möglichkeit, sich über die Angebote für
Familien in Stuttgart zu informieren. Das Willkommensfrühstück ist kostenfrei. Eine Kinderbetreuung wird
angeboten. Zur besseren Planung freuen wir uns über eine Anmeldung unter 0711-53070930 oder sth-
neugereut@stjg.de

0711-53070930
sth-neugereut@stjg.de

www.stadtteilhaus-neugereut.de

Stadtteilhaus Neugereut
Flamingoweg 24

Stuttgarter Filmfest der Generationen 
Dienstag, 13. Oktober um 18:00 Uhr
Billy Elliot – I will dance
Tanzfilm - Großbritannien 2000 - 112 Minuten - Regie: Stephen Daldry
Es herrschen bürgerkriegsähnliche Zustände im Nordosten Englands im Jahr 1984, wo die Bergarbeiter
monatelang gegen Zechenschließungen streiken. Mittendrin in den Auseinandersetzungen befindet sich die
Familie des elfjährigen Billy Elliot (Jamie Bell). Billys Vater Jackie (Gary Lewis) bezahlt seinem Sohn Boxunterricht,
damit aus ihm ein „richtiger Mann“ wird. Doch als Billy zufällig eine Ballettstunde miterlebt, kann er nicht anders:
Angeleitet von der ruppigen Tanzlehrerin Mrs. Wilkinson (Julie Walters), vertauscht er heimlich die
Boxhandschuhe mit den Ballettschuhen. Mit anschließender Gesprächsrunde - Eintritt frei - eine Kooperation mit
der Sozialen Stadt Neugereut

Digital Café - Vortrag und geselliger Austausch bei Kaffee und Kuchen
Freitag, 06. November 14:00 bis 16:00 Uhr
in Kooperation mit der Fachstelle für digitale Teilhabe im Alter 
Thema: Künstliche Intelligenz - heute und morgen?
Die Nachrichten sind voll mit Meldungen über "Künstliche Intelligenz". Was steckt dahinter und welche Rolle spielt
Künstliche Intelligenz bereits heute? Im Vortrag wird erläutert, was "Künstliche Intelligenz" (KI) ist, welche Chancen
und Risiken sie bietet, und wie KI schon heute den Alltag und die Arbeitswelt verändert. Referentin: Ute Gerlach,
Software-Entwicklerin und ehrenamtliche Digital-Helferin bei der Fachstelle für digitale Teilhabe im Alter der LHS

Adventskranzbasteln für Jung und Alt
Samstag, 22. November 2026 14:00 bis 17:00 Uhr
im UG Kinder- und Jugendhaus, Anmeldung: sth-neugereut@stjg.de oder 0711-53070930
Gebühr inkl. Material: Kinder: 3 €, Erwachsene 5 €

Workshop Mental Load
Mittwoch, 04. November 2026 16:30 bis 18:30 Uhr
Wer ein Leben mit Kindern führt, ist ständig am Mitdenken und Organisieren. Einkaufen, Geburtstagsgeschenke,
Wäsche, Arzttermine, Papierkram.... Doch muss das wirklich so sein? Yvonne Pfister (Familienbildung Stuttgart)
gibt einen Einblick in das Thema Mental Load und warum gerade Frauen oftmals davon betroffen sind. Außerdem
lädt sie ein, sich auszutauschen, Erfahrungen zu teilen und gemeinsam kreative Lösungsideen zu stricken. 
Der Workshop ist kostenlos. Eine Kinderbetreuung wird angeboten. Anmeldung bis 02.11.:  sth-neugereut@stjg.de
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  Werbung

Katholische Sozialstation St. Monika
Wir unterstützen Sie im Alltag in den Stadtteilen 
Neugereut, Steinhaldenfeld und Hofen, sowie 
Mühlhausen und Mönchfeld.

Bleiben Sie so lange wie möglich in Ihren eigenen  
vier Wänden, durch:

Die Katholische Sozialstation St. Monika ist 
ein von allen Krankenkassen anerkannter 
Pflegedienst.

 ✓ Pflege zu Hause
 ✓ Einkaufsdienst
 ✓ Aktivierende Betreuung  
zu Hause

 ✓ Wäscheversorgung

 ✓ Reinigung der Wohnung
 ✓ Begleitdienste
 ✓ Beratungsbesuche für Pflege-
geldempfänger nach § 37.3

Wir bilden 

aus!NOT SEHEN UND HANDELN. caritas

ALTENHILFE

Caritasverband für Stuttgart e. V. 
Altenhilfe

Katholische Sozialstation  
St. Monika  
Seeadlerstraße 7 
70378 Stuttgart 
Telefon 0711 953 22 - 1400 
f.muehle@caritas-stuttgart.de

Baugenossenschaft Bad Cannstatt eG 
Seelbergstraße 15 · 70372 Stuttgart  
Tel. 0711 954681-0 · Fax 0711 954681-49 
www.bgc.de · info@bgc.de

Seit 1893 sind wir der kompetente Partner für Wohnungsvermietung  
in Bad Cannstatt und Umgebung. Dabei steht für uns die Zufriedenheit  
unserer Mitglieder im Mittelpunkt.
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  St. Monika

 

Begegnungsstätte 

Regelmäßige Angebote: 
Montag:    15:30 - 16:30 Uhr Yoga für  

   Senior:innen (bitte anmelden) 

   17:45 Uhr Singkreis für sangesfreu- 

   dige Senior:innen (14-tägig) 

Dienstag:  13:30 - 16:30 Uhr OASE Betreuungs-
   gruppe (bitte anmelden)  

   10 Uhr Tanzen im Sitzen (jeden       
   letzten Dienstag im Monat) 

Mittwoch:  10 - 12 Uhr Offene Sprechstunde 

   16 - 17 Uhr Konzerte und                    
   Veranstaltungen  

Donnerstag:    10:45 Uhr Sturzprävention (bitte  

   anmelden) 

   10 - 12 Uhr Offene Sprechstunde 

    13:30 Uhr Gesprächsgruppe für  

   pflegende Angehörige (1-mal im   
   Monat) 

   15:30 - 16:30 Gedächtnistraining für 

       Senior:innen (bitte anmelden) 

     17 Uhr Männerstammtisch  

                           (jeden letzten Donnerstag im Monat)
  

Café:    Freitag - Sonntag 14:30 - 16:30 Uhr  

Öffnungszeiten:  Di - Fr 

   9 - 16 Uhr  

Sprechzeit:   Mi, Do 10 - 12 Uhr 

Konzerte und Veranstaltungen jeden  

Mittwoch um  16 Uhr im Rupert Mayer Saal 

 

07.10. ̀s Dudelsäckle präsentiert: „Französische 
Lieder & Chansons“, eine kleine musikalische 
Reise nach Frankreich mit Bertram Schleicher

21.10.  Pianokonzert mit Alaine Franiatte 

28.10. Schlagerkonzert mit Monika Seibold  

04.11.  `s Dudelsäckle präsentiert: „Songs uff 
schwäbisch“, Mundart-Konzert mit Achim 
Fiechtner 

11.11. Diavortrag „Eine Reise nach Tibet“         
mit Geograph Bernd Mantwill  

25.11. Musikalischer Nachmittag mit dem        
Ensemble Narcissus  

02.12. ` s Dudelsäckle präsentiert: „Advents– und 
Weihnachtslieder“ für ein besinnliches             
Beisammensein in der Vorweihnachtszeit 

 

 

Caritasverband für Stuttgart e.V. Begegnungsstätte Haus St. Monika 
Seeadlerstraße 7 |  70378 StuttgartTelefon 0711 95322 - 2200                    

 St.Monika-Begegnungsstaette@caritas-stuttgart.de 

  

Sie möchten Sich über die Angebote der Begegnungsstätte  informieren, 
haben Fragen oder wollen selbst etwas anbieten. 

Sie benötigen Beratung, Informationen zum Hilfesystem oder haben ein 
anderes wichtiges Anliegen. 

Nutzen Sie unsere Sprechzeit, vereinbaren Sie einen Termin, rufen Sie 
gerne an oder kommen Sie einfach vorbei.  Wir freuen uns auf Sie! 
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  Neugereuter Theäterle

Es fährt kein Zug 
nach irgendwo

17.09.2026, 19 Uhr Geschlossene Veranstaltung
18.09.2026, 20 Uhr Premiere
19.09.2026, 15 Uhr
03.10.2026, 20 Uhr
17.10.2026, 15 Uhr
24.10.2026, 20 Uhr
14.11.2026, 15 Uhr
21.11.2026, 20 Uhr
05.12.2026, 15 Uhr
09.01.2027, 15 Uhr 
16.01.2027, 20 Uhr
30.01.2027, 15 Uhr 
06.02.2027, 15 Uhr 
13.02.2027, 20 Uhr
Terminänderungen vorbehalten
Saalöffnung: eine Stunde vor Beginn
Dauer: ca. 1 ¾ Stunden + 20 Minuten Pause

Neugereuter Theäterle e. V.
Haus St. Monika · Rupert-Mayer-Saal
Seeadlerstraße 7 · 70378 Stuttgart
Karten-Telefon: 0155 65138275
www.neugereuter-theaeterle.de

Mit freundlicher Unterstützung
des Kulturamts der Stadt Stuttgart 

Theäterle
Neugereuter

Bahnhofs-Komödie 
von Winnie Abel
Regie: Inka Bauer
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  Mobile Jugendarbeit
Mädchensommerferienwoche 2026

Zum vierten Mal startete die Mädchen-
sommerferienwoche in der Arche – dies-
mal mit 16 Mädchen. Jeden Tag gab es 
verschiedene Aktivitäten: beispielswei-
se die Bastelwerkstatt für eine eigene 
Lampe, Bewegungsspiele, Tretbootfah-
ren am Max Eyth See, Wettbewerbs-
spiele, Schmuck machen und vieles 
mehr. Die Mädchen wurden jeden Tag in 
Koch- und Fotogruppen eingeteilt. Da-
mit hatten sie jeden Tag eine andere Verantwortung. Das 
Essen durften sie selbst bestimmen, gemeinsam mit uns So-
zialarbeiterinnen sind sie einkaufen gegangen und haben 
gekocht. Am Ende der Woche gab es ein personalisiertes 
Tagebuch mit allen Bildern. Ein wichtiger Teil der Woche: 
Die Fähigkeiten-Wand. Auf dieser durfte gesammelt wer-
den, was die Mädchen noch nicht können, was sie gut kön-
nen und aus welchen Fehlern sie gelernt haben in der Wo-
che. Die Woche stand also ganz nach dem Motto, sich selbst 
zu stärken und auch in der Gruppe gestärkt zu werden. 
Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Jahr und sind 
dankbar für die wunderschöne Woche!

Die Mobile Jugendarbeit Neugereut-Steinhaldenfeld-Hofen 
ist eine Einrichtung der Evangelischen Gesellschaft Stuttgart 

e.V. Wir unterstützen, begleiten und beraten junge Men-
schen in allen Fragen, die sie beschäftigen. Hierfür sind wir im 
gesamten Stadtteil zu Fuß unterwegs, in der Arche, aber 
auch an der Schule. 

Wenn Sie Fragen zu unserer Arbeit haben, dann melden Sie 
sich gerne:
Tel.: 0711 533 415
Mail: neugereut@mja-stuttgart.de
Wir freuen uns über Spenden, wenn Sie unsere Arbeit unter-
stützen wollen!

Ein Angebot der Mobilen 
Jugendarbeit Neugereut:
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
von 16-18 Uhr: 
Die Mädchenzeit. 
Die Arche gehört nur den 
Mädchen in diesem Zeitraum!

Anzeige
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  Werbung
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  Weihnachtsmarkt Standplatz-Bewerbung

Bewerbung um einen Standplatz auf dem Neugereuter Weihnachtsmarkt am 

Samstag, 12.12.2026, 15-19 Uhr

Anmeldeschluss 13.11.2026

Name, Anschrift: ______________________________________________________________

Email-Adresse oder Telefon*:_____________________________________________________
*Pflichtfeld

Bürgerverein-Interessengemeinschaft-Neugereut e.V.
Flamingoweg 24
70378 Stuttgart

Verbindliche Anmeldung nur per Post oder per Email an: 

redaktion@buergerverein-neugereut.de

O  Hiermit bewerbe ich mich um einen Standplatz im Stadtteilhaus

O  Hiermit bewerbe ich mich um einen Standplatz im Öku

Die Standgebühr für einen Verkaufsstand beträgt 20,- €; die Gebühr ist am Veranstaltungstag zu 
entrichten. Reine Info-Stände sind kostenlos.

Mein vollständiges Warenangebot (Pflichtangabe):

_________________________________________________
  (Bitte auch angeben, ob Getränke oder Lebensmittel verkauft werden und welche)

Bitte beachten: 

• Mir ist bekannt, dass ich meinen Stand auf eigene Rechnung und Gefahr betreibe und 
steuerliche Pflichten selbst zu erfüllen habe. 

• Geltende Hygienevorschriften sind einzuhalten.
• Aufbau ist möglich ab 13:00 Uhr.
• Ich verpflichte mich, meinen Stand bis 14:45 Uhr betriebsbereit aufgebaut zu haben, diesen

bis 19 Uhr geöffnet zu halten und weihnachtlich zu dekorieren (Lichterkette, Tannen-
zweige etc.) Der Standplatz muss am Veranstaltungsende gesäubert werden und die 
Tische sind wieder aufzuräumen. Evtl. anfallender Müll ist vom Standbetreiber in 
geeigneten Behältnissen zu sammeln und eigenständig zu entsorgen. 

• Aktionswerbung ist nur am eigenen Stand und nicht auf dem Marktgelände oder im 
Eingangsbereich erlaubt.

• Mir ist bekannt, dass ich benötigte Stromanschlusskabel selbst bereitstellen muss. Die 
elektrische Installation und die Elektrogeräte müssen den gültigen Vorschriften 
entsprechen. Bitte geben Sie an, welche Elektrogeräte Sie anschließen wollen sowie deren 
Leistung in Watt (Pflichtangabe):

___________________________________
Ort, Datum Unterschrift
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  Werbung

Von der Behandlung von Angstpatienten bis hin  
zur Versorgung mit Zahnersatz

Durch unser breites Leistungsspektrum stehen wir Ihnen als 
kompetente Zahnarztpraxis in Neugereut in allen Bereichen 
der modernen Zahnmedizin zur Seite und legen dabei  
besonders großen Wert auf eine fundierte und ausführliche 
Beratung für die ganze Familie.  
 
Wir freuen uns darauf, Sie in unserer Praxis  
begrüßen zu dürfen.

IHRE ZAHNGESUNDHEIT  
LIEGT UNS AM HERZEN

Unser Behandlungsspektrum:

·  Prophylaxe
·  Paradontitisbehandlung /  
 PACT-Laser 
·  Angstpatienten
·  Füllungstherapien
·  Ästhetische Zahnheilkunde
·  Wurzelkanalbehandlungen
·  Zahnersatz
·  Implantatgetragene Prothetik 
·  Kinderzahnheilkunde
·  Knirscherschienen

ZEIT FÜR DEN  
PATIENTEN

HÖCHSTES 
QUALITÄTSNIVEAU

MODERNSTE 
BEHANDLUNGSTECHNIK

GANZHEITLICHER 
ANSATZ

ZAHNARZT-FETZER-BECKER.DE

Seeadlerstrasse 14  |  70378 Stuttgart 
T. 0711 - 531801  |  info@zahnarzt-fetzer-becker.de
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  `s Dudelsäckle
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  Werbung

Spendenquittung benötigt?

Kein Problem! 
Der Bürgerverein Neugereut ist vom Finanzamt Stuttgart-
Körperschaften als gemeinnützig anerkannt und darf für 
Ihre Spende eine Spendenbescheinigung ausstellen. 

Vielen Dank!

Bankverbindungen

BW-Bank: 	 IBAN: DE46 60050101 0002 0231 33
                  	 BIC:  SOLADEST 600

Volksbank: 	 IBAN: DE57 60090100 0529 0390 01
                    	 BIC: VOBADESS 

Wir bitten Sie, bei Ihren 
Planungen und Einkäufen 
unsere Inserenten zu 
unterstützen, die mit ihren 
Annoncen die Herausgabe 
des TREFFPUNKT 
unterstützen.
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  MKKN

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
nach der Gluthitze des Sommers macht der Herbst wieder Ap-
petit auf herzhaftere Speisen. Wir schlagen 
dieses 3-Gänge-Menü vor. Die Lachsterrine ist noch eine Erinne-
rung an den Sommer, das Gulasch schreit förmlich nach einem 
zischenden Bier und die Portweincreme ist ein gelungener Ab-
schluss.
Und wer gerne beim Männerkochklub mitmachen und mitessen 
möchte, der sollte Kontakt mit uns aufnehmen unter der 
E-Mail-Adresse kontakt@buergerverein-neugereut.de

 Lachsterrine
Zutaten:  (4 Portionen)
600 g Lachsfilet
200g Broccoliröschen                                             
2 Eiweiße
200 g Sahne
2 TL Butter
200 g Crème fraîche 
2 TL Zitronensaft
1 Ei, 2 EL Mayonnaise 
Salz, Pfeffer
½ Bund Basilikum

Zubereitung:
Backofen auf 150°C vorheizen. Das Filet entgräten, ca. 50 g in 1 
cm breite Streifen schneiden, den Rest pürieren. Die Eiweiße 
und reichlich Salz einarbeiten. Die Masse für 10 Minuten ins Ge-
frierfach stellen. 

Broccoliröschen 2-3 Min. in kochendem Salzwasser blanchieren, 
kalt abschrecken, abtropfen lassen. 
Sahne, 50 g Crème fraîche und das Ei unter das Lachspüree mi-
schen, nochmals 10 Min. kühlen.

Lachsstreifen mit 1 TL Zitronensaft beträufeln. Eine Terrinen- 
oder Kastenkuchenform mit Butter einfetten, zur Hälfte mit Pü-
ree füllen. Broccoli und Lachsstreifen darauflegen und mit rest-
lichem Püree bestreichen. Die Form mit Deckel/Alufolie 
abdecken und in die mit heißem Wasser gefüllte Fettpfanne 
stellen, im Ofen 50 Minuten garen. Abkühlen lassen und auf eine 
Platte stürzen.

Basilikum sehr fein schneiden. Mayonnaise, übrige Crème 
fraîche, restlichen Zitronensaft verrühren, salzen, pfeffern, Basi-
likum unterheben und als Sauce zu der Lachsterrine reichen. 
Dazu passt Baguette.

	
  	
   Die Kochseite des 
 
 
 
 

Männer Koch Klub 
     Neugereut 

	
  
                                                                       Brauhausgulasch
Zutaten:  (4 Portionen)
500 g Schweinegulasch
2 EL Butterschmalz
1 EL Tomatenmark
1 Karotte, gerieben
1 gehackte Zwiebel
1 Knoblauchzehe, gepresst
1 EL Crème fraîche
Salz, Pfeffer, 
1 TL Senf
200 ml Bier nach Wahl
600 ml Gemüsebrühe
1 TL Paprikapulver edelsüß
Saucenbinder nach Bedarf

Zubereitung:
Das Butterschmalz in einer tiefen Pfanne erhitzen. Das Gulasch im 
Butterschmalz scharf anbraten und mit Salz, Pfeffer und Paprika-
pulver würzen. 
Wenn das Fleisch eine schöne Farbe angenommen hat und das 
Wasser verdampft ist, die gehackte Zwiebel, die gepresste 
Knoblauchzehe, die geriebene Karotte sowie den Senf und das 
Tomatenmark dazugeben und kurz weiterbraten.

Anschließend mit dem Bier ablöschen und einkochen lassen. 
Mit der Gemüsebrühe auffüllen und mit Deckel ca. 1 Stunde kö-
cheln lassen.Etwa 5 Minuten vor Ende der Garzeit die Crème 
fraîche einrühren und nach Bedarf mit etwas Soßenbinder andi-
cken. Vor dem Servieren nochmal abschmecken.

Als Beilage passen Semmelknödel, Spätzle oder Kartoffelbrei.

Geeiste Portweincreme
Zutaten:  (4 Portionen)
8 Eigelbe
100g Zucker 
160ml roter Port 
1 Becher Sahne

Zubereitung:
Eigelbe mit Zucker in einer Schüssel cremig rühren, ins heiße 
Wasserbad stellen, Portwein zugießen und mit dem Quirl schau-
mig schlagen. 

Aus dem Wasserbad nehmen, im Eiswasser-Bad kalt schlagen, 
Sahne steif schlagen und unterheben, in Förmchen füllen und 
für mindestens 6 Stunden ins Eisfach stellen, noch besser 
über Nacht.

Förmchen kurz in heißes Wasser tauchen, Creme auf kalte Tel-
ler stürzen, mit Schokoraspel bestreuen, mit Fruchtscheiben 
umlegen.

Mail: MKKN@buergerverein-neugereut.de
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  Kulturkreis

   

Fr 30.1. 19:00

Eintritt frei! 

Fr 17.4. 19:00

7/6€ 

13.6. 15:00

5/7€ 

Ende Juli

50 €

Fr 9.10. 19:00 SCHWÄBISCH LIEBEN  

Fr 16.10. 19:00

7/6€ 

Fr 20.11. 19:00

Bitte entnehmen Sie Details dem jeweiligen TREFFPUNKT und achten Sie auf Plakate!

HOFEN am NECKAR      
Geschichte, Kultur und Wandel      

 StadtteilHaus 
 Neugereut Vortrag mit Wolfgang ZWiNZ     

Hermynia zur Mühlen:  

Unsere Töchter, die Nazinen  
 StadtteilBibliothek
 Neugereut Musikalische Lesung mit Dorothea BALTZER    

Sa LEO LiONNi: FREDERiCK  
 StadtteilHaus 
 Neugereut mit der Württembergischen Landesbühne ESSLiNGEN    

ANASTASIA – Das Musical   
Eintritt  

(incl. Fahrt) im THEATER UNTER DEN KUPPELN in LE-Stetten     

 StadtteilHaus 
 Neugereut

18€ 
U25: 10€ Musik-Kabarett mit Elisabeth KABATEK & Ilona NOVAK    

Lasst uns BÖS und TÖDLICH sein   
 StadtteilBibliothek
 Neugereut SYNDiCAT e.V. - Verein für deutschsprachige KriMiNALLiTERATUR    

Männerensemble  LES FAVORIS   
 Ökumenisches 
 Gemeindezentrum

18€ 
U25: 10€ Der schönen SÖHNE schöne TÖNE – A-Cappella-Gesang vom Feinsten!   

  . 2 0 2 6  

veranstaltet in Kooperation mit 
der Stadtteilbibliothek Neugereut und
unterstützt vom Bezirksamt Mühlhausen 

seit über 50 Jahren

Kultur  in  Neugereut !

 

       

www.stuttgart-neugereut.de

Freitag  |  9. Oktober 2026  |  19 Uhr
 StadtteilHAUS  S–Neugereut   |  Flamingoweg 24   |  EiNTRiTT 18,- €  / 10,- € (U25)

veranstaltet in Kooperation mit 
der Stadtteilbibliothek Neugereut und
unterstützt vom Bezirksamt Mühlhausen 

seit über 50 Jahren

Kultur  in
  Neugereut !

Wie sagt man auf Schwäbisch 
"Ich liebe Dich?"
Diese und andere wichtige Fragen 
rund um die Liebe werden an 
diesem Abend endgültig geklärt!

Man kann S(s)chwäbisch lieben. Oder 
hassen. Dieses Vernuschelte, Verdruck-
te, Verschluckte! Aber Moment mal: 
Geht´s jetzt um die Liebe zum Dialekt 
oder die Liebe zum Menschen im 
schwäbischen Sprachgebiet? Schwä-
bisch lieben, das ist doch ein Wider-
spruch in sich. 
An diesem Abend gibt's Liebeserklärun-
gen auf Schwäbisch und schwäbische 
Liebeslieder, für Einheimische ond 
Reig'schmeckte.
Ein gemeinsames Experiment, das 
ziemlich komisch werden könnte...

 Musikkabarett
Schwäbisch       

LiEBEN?

 
E l i s a b e t h

KABATEK
 & Ilona Nowak

 

       

www.stuttgart-neugereut.de

Freitag  |  20. November 2026  |  19 Uhr
 ÖKUmenisches Gemeindezentrum  S–Neugereut | Flamingoweg 22 | EiNTRiTT 18,- €  / erm. 10,- €

veranstaltet in Kooperation mit 
der Stadtteilbibliothek Neugereut und
unterstützt vom Bezirksamt Mühlhausen 

seit über 50 Jahren

Kultur  in  Neugereut !

DER SCHÖNEN SÖHNE SCHÖNE TÖNE!

Lassen Sie sich vom exquisiten

A-Cappella-Gesang  in  gewohnter

Manier ergreifen und verzaubern!

Mit dem neuen Programm " Männer 

(Mit) Gefühl) - Lass uns drüber singen" 

präsentieren Les Favoris eine muntere 

Sammlung von Liebesliedern und Lie-

dern, die mit der Liebe zu tun haben - 

mal offensichtlich, mal hintersinnig ver-

borgen.

Leitung: David C. Massong
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